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Ein deutſcher Arbeiterkongreß
Faſt zu derſelben Zeit in welcher die Sozialdemokratie

ihre Scharen zuſammenruft um mit ihnen wieder eine der
alljährlichen Maſſendemonſtrationen nach außen hin zu ver
anſtalten und nebenbei den im Laufe des Jahres ungebärdig

ewordenen Genoſſen den Kopf zurechtzuſetzen wird eine
Finladung bekannt die ſich an diejenigen Arbeiter
organiſationen wendet welche nicht auf dem Boden des
Klaſſenkampfes ſtehen und ſie auffordert an einem Kongreß
teilzunehmen der über einige der wichtigſten Forderungen
der Arbeiterbewegung beraten ſoll Es geſchieht vielleicht
nicht ganz ohne Abſicht daß die en juſt in dem
Moment erfolgt in dem ſich die ſozialdemokratiſchen Send
linge die ja auch für die Intereſſen der Arbeiterſchaft tätig
zu ſein vorgeben zur Reiſe nach Dresden anſchicken denn
dadurch wird das öffentliche Bewußtſein gewiſſermaßen
daran erinnert daß es im Deutſchen Reiche auch noch
hunderttauſende von Arbeitern gibt die zwar nichts gemein
haben wollen mit der Sozialdemokratie aber dennoch bereit
ſind ihr Gewicht in die Wagſchale zu werfen wenn es

eſetzgeberiſche Maßnahmen anzuregen gilt die geeignet er
cheinen auch in die Reihen der irregeleiteten Arbeiter die

Erkenntnis zu tragen daß man nicht notwendigerweiſe zum
Gefolge der Bebel Singer und Konſorten gehören muß
um von der Geſetzgebung das zu erreichen worauf der
Arbeiter einen wohlberechtigten Anſpruch hat Während der

ar Parteitag ſeine Zeit verſchwendet mit
allerhand parteipolitiſchen mit taktiſchen und Machtfragen
die mit den Intereſſen der Arbeiterſchaft nicht den aller
mindeſten Zuſammenhang haben gedenken die auf nationalem
Boden ſtehenden Arbeiter nützlicheres und deshalb auch
praktiſcheres zu tun Sie wollen eine Lanze brechen für die
freiere Ausgeſtaltung des Koalitionsrechts und
in Verbindung damit für die Reviſion der Vereins

e ſ k hung wollen die Notwendigkeit der Rechtsfähig eit der Berufsvereine darlegen und endlich
auch auf die Errichtung von Arbeiterkammern dringen
Das alles ſind ſo wichtige Angelegenheiten und ihr Einfluß
auf die Geſtaltung der ſozialen Verhältniſſe iſt derart weit
gehend daß ſie es verdienen nicht nur mit Aufmerkſamkeit
verfolgt ſondern auch in jeder Beziehung gefördert zu

werden
Es iſt nicht nur eine Forderung der Arbeiterkreiſe daß

das Koalitionsrecht endlich befreit werde von den Feſſeln
die ihm die Organe der Verwaltung und Rechtſprechung bei
jeder Gelegenheit anlegen Die Sozialpolitiker aller Berufe
ſind ſich darin einig daß es Pflicht des Reiches iſt auch auf
dieſem Gebiete reformeriſch vorzugehen ohne Rückſicht auf
die ängſtlichen Gemüter die da meinen daß eine ſolche
Reform lediglich der Sozialdemokratie zugute käme Jneinem diechtsſtaate in dem alle Perſonen vor dem Geſetze

gleich ſein ſollen und deshalb auch die gleichen Rechte be
anſpruchen können geht es auf die Dauer nicht an daß
den Arbeitern etwas verwehrt bleibt was den Arbeitgebern
geſtattet iſt Schon Schultze Delitzſch erklärte das Koalitions

recht als ein Natur und Grundrecht mit dem der
Staat nicht brechen könne ohne ſeine eigene Leiſtungsfähig
keit zu gefährden und man hat ja alle Tage faſt Gelegen
heit wahrzunehmen mit welchem Eifer die Agitatoren und
die Preſſe der Sozialdemokratie jede Schmälerung dieſes
Rechtes aufgreifen um den Maſſen ihre Rechtloſigkeit zu
demonſtrieren Die Erfolge aber die der Sozialdemokratie
daraus erwachſen ſind ſo groß daß man die Beſeitigung
dieſes Agitationsſtoffes in der Tat als im vitalen Intereſſe
des Staates liegend bezeichnen muß Es iſt auch kein
irgendwie praktiſcher Grund erſichtlich warum man den
Arbeitern beeinträchtigt was den Unternehmern ohne
weiteres geſtattet iſt warum man wie es noch in der
Zuchthausvorlage unſeligen Angedenkens vom Jahre 1899

verſucht wurde ſogar Neigung bezeigt das Koalitionsrecht ſoweit es et gewährleiſtet t zu beſchränken

es iſt das um ſo weniger verſtändlich als von
nachteiligen Wirkungen in dem Maße daß ſie ſolche
Verſuche rechtfertigen könnten nicht die Rede ſein kann
und auf der anderen Seite auch die Beſtimmungen unſeres
Strafgeſetzbuches vollkommen ausreichen um Schutz gegen
den etwaigen Mißbrauch der Koalitionsfreiheit zu gewähren
Nachdem man ſich einmal wie das durch die ausgangs der
60er Jahre erfolgte Aufhebung des Koalitionsverbotes zum
Ausdruck gekommen iſt von der Rich tigkeit der Koalitions
freiheit überzeugt hat muß man dieſer Ueberzeugung vollgerecht werden und insbeſondere auch die Beſchruntun en

aufheben die heute noch bezüglich des Koalierens für
einzelne Kategorien der Arbeiter beſtehen

Mit dem Koalitionsrecht aber hängt eng zuſammen das
Vereinsrecht das in manchen deutſchen Staaten nicht
uletzt in Preußen noch immer derart geſtaltet iſt daß esn Behörden die ſchon erwähnte Mö i eit gewährt ſelbſt

die Freiheit der Koalition ſoweit dur t aus
e W iſt zu beengen Die Reichsregierung hat auf

eſem Gebiete ihr bei der Schlußberatung des Bürgerlichen
r gegebenes Verſprechen nur zu einem a

Teile erſt eingelöſt und die politiſche Klugheit ſollte ihr
gebieten nun endlich ganze Arbeit zu machen und ſo einen
weiteren für die Einwirkung auf die Maſſen äußerſt dank
baren Agitationsſtoff aus der Welt zu ſchaffen Der Ent
ſchluß hierzu wird ihr ſoweit die Arbeiter in Ve
tracht kommen leichter werden wenn ſie den Berufs
vereinen die Recht sfähigkeit zugeſteht und an die ſchon ß
in den bekannten Februarerlaſſen vom Jahre 1890 ver
eißene Errichtung von Arbeiterkammern herangeht

denn dann wird mancher der Vereine ſeine agitatoriſche
Tendenz verlieren und in Bahnen gelenkt auf denen er dem
Staate wie der Allgemeinheit nur dienlich wirken kann
Der Handel das Handwerk die Landwirtſchaft haben ihre
Kammern muß es da nicht verſtimmend auf die Arbeiter

kreiſe wirken wenn ſie dieſer ſtaatlichen Organiſation ent
behren läuft man nicht Gefahr in dieſen Kreiſen der An
nahme Nahrung zu geben als gelte der Arbeiter der Re
gierung als Staatsbürger zweiter Ordnung Graf Bülow
der ja alles was er tut und läßt unter dem Geſichtspunkt
der Rückwirkung auf die Sozialdemokratie zu betrachten vor
gibt ſollte ſich das einmal klar machen ſollte ſich die Kon
ſequenzen die ſich hieraus ergeben vergegenwärtigen Er
wird dann glauben wir nicht länger zögern und den
Wünſchen der Arbeiterſchaft gerecht zu werden verſuchen
Daß es national geſinnte auf chriſtlicher und monarchiſcher
Grundlage ſtehende Arbeiterorganiſationen ſind die jetzt im
Begriffe ſtehen den Ruf nach Gleichberechtigung der Arbeiter
klaſſe mit den anderen Klaſſen der Geſellſchaft zu erheben
ſollte ihm ein Anſporn ſein ſeine Erwägungen zu be
ſchleunigen Die Entwicklung unſerer inneren unſerer
wirtſchaftlichen wie ſozialen Verhältniſſe wird die Regierung
über kurz oder lang doch darauf hindrängen der Arbeiter
geſetzgebung der Einführung ſozialer Reformen verſtärkte Auf
merkſamkeit zu widmen und es iſt immer klüger freiwillig
zu geben was hunderttauſende von königstreuen Arbeitern
wünſchen als daß ſpäter der Anſchein erwächſt das
Drängen und Agitieren der Sozialdemokratie habe der
Regierung ſolche Zugeſtändniſſe abgenötigt

Ein Vlick auf die Unterzeichner der Einberufung des
Arbeiterkongreſſes der am 25 und 26 Oktober in Frank
furt a M ſtattfinden ſoll beweiſt daß die Veranſtaltung
durchaus die Beachtung verdient die wir ihr beilegen
Bisher ſind es 22 Verbände mit nahezu einer halben
Million Mitgliedern die ihre Beteiligung zugeſagt
haben und an ihrer Spitze ſtehen der Geſamtverband der
chriſtlichen Gewerkſchaften Deutſchlands der Geſamtverband
der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſchlands die Verbände
der katholiſchen Arbeitervereine Weſtdeutſchlands Süd
deutſchlands und Berlins der deutſch nationale Handlungs
gehilfenverband und der Verband badiſcher Eiſenbahn
bedienſteter Die Bewegung hat alſo bereits weite Kreiſe
ergriffen und wenn ihre Förderer auch einigermaßen bunt
zuſammengewürfelt erſcheinen und insbeſondere auffällig iſt
daß der deutſch nationale Handlungsgehilfenverband ſich
unter ſie gemiſcht hat darf das doch nicht abhalten ihrer
Abſicht alle Förderung zuteil werden zu laſſen Wir hoffen
demnächſt auch die HirſchDunckerſchen Gewerkſchaften unter
den Einberufern zu ſehen denn es ſind alte liberale For
derungen die der Kongreß erheben ſoll und das Mittun
der HirſchDunckerſchen würde eine mißbräuchliche Ausnutzung
der Gelegenheit vereiteln Eine machtvolle Kundgebung
ſoll es nach dem Wortlaut der Einladung werden die man
veranſtalten will Wir vermögen ihr im Jntereſſe unſeres
Staats und Wirtſchaftslebens nur zu wünſchen daß ſie
den von ihr verfolgten Zweck erreicht Seh

Deutſches Keich
Hof nud Perſongalnachrichten

Die Kaiſerin reiſte geſtern wie gemeldet zu kurzem
Beſuch des Kaiſers von Wildpark nach Merſeburg von wo aus
der Kaiſer heute vormittag ſeine Reiſe nach Ungarn antrat

König Georg von Sachfen iſt aus dem Manöver
gelände geſtern nachmittag direkt nach Pillnitz zurückgekehrt

Daß der abenteuerliche Plan einer Wiederverheiratung
des ſächſiſchen Kronprinzen eine Erfindung war wird
zum Ueberfluß durch eine Meldung des in dieſer Angelegenheit
ſtets gut unterrichteten Fränk Kurier beſtätigt Als Grund
war bekanntlich angeführt daß der König Georg fürchte der
Kronprinz werde nach des Königs Tode die Kronprinzeſſin Luiſe
zurückrufen Jetzt meldet das Blatt daß diesbezüglich ein
Staatsakt mit der Unterſchrift des Krouprinzen
exiſtiert der dieſen Schritt auch nach dem Tode des Königs un
möglich macht

Prinz Adalbert von Preußen wird als Abſchluß der
Seeoffizier Prüfung am 19 25 und 26 d M die Er

änzungsprüfung in ber Artillerie ablegen An der
rüfung in der Marineſchule in Kiel nehmen außerdem teil die

zurzeit auf dem Artillerie Spezialkurfus an Vord der Schiffe
Mars und Brummer befindlichen Fähnriche zur See des

Jahrganges 1901 Dieſe Prüfung iſt für den Prinzen Adalbert
die t ſeines theoretiſchen Ausbüldungsganges als See
ofſizier egen Ende des Monats Oktober tritt dann der
Prinz an Bord des fahrplanmäßigen Dampfers des Nord
dentſchen Lloyds von Genug oder Neapel aus mit dem
n des Kreuzergeſchwaders die Ausreiſe nach

taſien an

Die Jacht Viktoria and Albert mit der rig von
England an Vord hat nach dreitägigem Aufenthalt in Kiel
die Reiſe nach Kopenhagen fortgeſetzt

Königin Wilhelmina von Holland und ihr Gemahl
Prinz Heinrich werden Ende dieſes Monats wieder zu einem
mehrwöchigen Beſuche bei der Großherzogin Marie auf Schloß
Rabenſteinfeld am Schweriner See eintreffen

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts v Tirpitz iſt
von feinem Sommeruxlaub nach Berlin zurückgekehrt und hat
die Geſchäfte ſeines Reſſorts wieder übernommen

Die von uns ſofort bezweifelte ar einer amerika
niſchen Zeitung Kakſer Wilhelm habeſich eine Litho
raphie Rooſevelts herſtellen je einen Abzug davon für

ſich und für den Präſidenten Rooſevelt machen und dann die
betreffende Steinplatte verſiegeln laſſen iſt auch ſicherem Ver
nehmen der Poſt nach eine völlig grundloſe Erfindung

Ein anfnmuterndes Wort zur Kanglfrage
Die Börſe hat geſtern durch eine friſchere Tendenz auf die

Mitteilung reagiert daß der Unterſtaatsſekretär im
preußiſchen Miniſterium der öffentlichen Arbeiten v Schulz
alſo der nächſte Untergebene Buddes in Mannheim die Hilfe
des Binnenſchiffahrtskongreſſes zur Durchführung der Kanal
pläne der preußiſchen Regierung angerufen hat Wir meinen
daß ſich die Vörſe hier wie ſo oft in ihren Stimmungen von
einem ſtarken Optimismus hat beeinfluſſen laſſen Praktiſch
neues enthält in dieſer Beziehung die Rede des Herrn v Schulz
gar nicht Erfreulich iſt nur das allgemeine Jntereſſe des
Miniſteriums für die Durchführung einer allgemeinen Waſſerban
reform um derentwillen es wert iſt die Ausführungen des
Herrn v Schulz wiederzugeben v Schulz führte aus

Die preußiſche Staatsregierung begrüßt es vor allem daß
dem Verband die immer engere Verbindung mit den Waſſerbau
intereſſenten der Nachbarländer Oeſterreich und Ungarn
gelungen iſt weil dadurch die hochbedentſamen Jdeen und
Pläne die auf dem Gebiete des Binnenſchiffahrtsweſens in
cillen drei Staaten vorhanden ſind ganz außerordentlich
gefördert worden ſind Durch die Verhandlungen des
Kongreſſes ſei aber anch die preußiſche Staatsregierung in
ihrem Jntereſſe an dem weikeren Ausban der natürlichen und
der Schaffung künſtlicher Waſſerſtraßen geſtärkt worden
Sie ſei dadurch auch gekräftigt worden in ihrem Ver
halten und öffentlichen Auftreten gegenüber den mancherlei
Widerſtänden denen ihre Pläne in dieſer Ve
ziehung noch vielfach begegnet ſeien Lebhafter Beifall Die
Staatsregierung hofft insbeſondere auch durch die bevor
ſtehenden Verhandlungen mit dem beſten Rüſtzeug aus
gerüſtet zu werden um dieſen immer wieder auftanchenden
Widerſtänden gegen ihre Kanalpläne mit Erfolg begegnen
zu können Mit ganz beſonderer Spannung ſieht die Staats
regierung ferner Jhren Verhandlungen entgegen weil ja
gerade in dieſem Sommer eine Hochwafſerkataſtrophe
über den Oſten unſeres Vaterlandes hereingebrochen iſt wie
wir ſie ſeit 1854 nicht mehr erlebten und die ebenſo wie bei
uns auch in Oeſterreich anßerordentlich verderbliche Wirkungen
gezeitigt hat Selbſtverſtändlich und das hat uns nicht
überraſchen können ſind auch diesmal wieder im Anſchluß
an dieſes elementare Ereignis die alten Vorwürfe und
Anklagen gegen unſere preußiſche Waſſerbanverwaltung auf
getaucht von neuem hat man ſie der Unfähigkeit angeklagt
weil ſie nicht imſtande geweſen ſei ſolchen Elementarereigniſſen
Einhalt zu bieten und von neuem machen ſich jene Vor
urteile breit die wir durch unſere mehr als zehnjährige
Arbeit glücklich beſeitigt zu baben glaubten Aber dieſe Anklagen
haben nur wieder den Erfolg gehabt daß ſich die Ankläger
inzwiſchen von ihrer Unrichtigkeit überzeugen mußten denn es
hat ſich gezeigt daß uns ein tatkräftiges Eingreifen erſt auf
Grund der Waſſergeſetze von 1900 möglich war
daß alſo die Arbeiten eben erſt begonnen haben
als wir ſchon durch ſie jenen gewaltigen elementaren Vor
gängen Einhalt gebieten ſollten Wie aber kein Mißgeſchick
immer nur Verderben bringt ſo hat auch das letzte ſchleſiſche
Hochwaſſer die günſtige Folge gehabt daß man ſich überall
von der Notwendigkeit überzengt hat die notwendigen Ver
beſſerumgen und Neuſchöpfungen ohne alle Scheu
vor den gewaltig erſcheinenden Koſten durch
zuführen Lebhafter Beifall Wir hoffen und vertrauen
daß ſich bei der Regelung dieſer Frage Deutſchland und
Oeſterreich die Hand reichen und daß ſie ebenſo wie bei ihren
Beſtrebungen die anf eine Vermehrung der künſtlichen Waſſer
ſtraßen gerichtet ſind auch zu einer gemeinſamen Aktion
ſich bereit finden laſſen werden die darauf gerichtet iſt die
gemeinſamen Flüſſe die ſchiffdaren wie die nichtſchiffbaren
gemeinfam zu regulieren Beifall Gern benütze ich die
Gelegenheit um namens der Staatsregierung der öſterreichi
ſchen Regierung den Dank und den Ausdruck voller Befriedi
gung über den von ihr veranlaßten Wettbewerb in Sachen
der Schiffshebewerke auszuſprechen Wir hoffen daß dieſer
friedliche Wettbewerb eine befriedigende Löſung dieſer für
Oeſterreich gleich wichtigen Frage der Ueberwindnng großer
Kanalgefälle herbeiführen wird Beifall

Für die Tragweite der Regiernngsäußerung iſt ſchon der Um
ſtand bezeichnend daß das offiziöſe Wolffſche Tele
graphenbureau Schweigen über dieſe Rede des Unter
ſtaatsſekretärs breitete

Es wiegt wirklich nicht ſehr ſchwer wenn heute ein Regierungs
vertreter ſich hilfeflehend in ſeinen Kanalnöten an einen Kongreß
von Theoretikern wendet Dieſe Tatfache bezeichnet nur die
ganze Hilfloſigkeit der preußiſchen Regierung von neuem Deun
die Hilfe der Gründe die für die Kanalvorlage ſprachen iſt
bereits in ſolchen Maſſen der Regierung zu teil geworden daß
hier wirklich Neues nicht mehr vorgebracht werden oder die
Situation ändern kann Die Konfervativen ſind durch Gründe
auf dieſem Gebiet nicht mehr zu überzeugen Es handelt ſich
für ſie um eine Machtfrage Es iſt aller Ehren wert wenn die
Regierung immer wieder verſucht die Frage rein wirtſchaftlich
anzuſehen Sie iſt es hente nun einmal nicht mehr ſie iſt
zur Kraftprobe des Konſervatismus gegenüber der Krone ge
worden Dieſem Konſervatismus aber beugt ſich heute die
Regierung mehr denn je Das einzige Aufmunternde an der
Kundgebung des H v Schulz bleibt daß er doch noch immer
im Namen der Regierung an dem frommen Glauben feſthält
daß der Kanal einmal gebant werden würde Wann Das
liegt ſchon längſt nicht mehr in dem Machtbereich unſerer Reale
rung ſondern nur noch im Schoße der Götter

AAAAJ
Politiſches

Der D Tgsztg wird mitgeteilt daß zwar ein Beſchluß
über den Zeitpunkt der Eiwberufung des neuen Reichs
tags Hoch nicht gefaßt ſei daß er aber vermutlich nicht vor
Ende November zuſammentreten werde Eine frühere
Einberufung erſcheint ſchon deswegen untunkich weil die
Landtagswahlen nicht vor der zweiten Novemberwoche
ſtattfinden werden Uebrigens ſei auch kein zwingender Grund
zu einer früheren Einbernfung vorhanden Wichtige und um
faſſende Vorlagen hätte der Reichstag außer dem Reichs

Ibaushaltsvlane und der Heeresvorlage nicht zu er



warten Wie die Dinge jetzt liegen werde es nicht leicht ſein
demide Vorlagen ſo vorzubereiten daß ſie Ende Novemberelhetege Ziterbteite werden können Die kleineren Vorlagen

die teilweiſe ſchon angekündigt worden ſeien bieten kein ge
nügendes Beratungsmaterial Vergeſſen bierbei iſt die Reform
des Reichsinvalidenfonds und des Militärpenſionsgeſetzes Da
die Etatsberatung meiſt das Redebedürfnis aller Parteien ins
beſondere der Sozialdemokraten entſeſſelt und erfahrungs
gemäß ſehr lange dauert dürfte es doch angezeigt ſein ſür die
Regierung die Dinge nicht allzu behaglich zu nehmen

Naumann will unter den Nationalſozialen ganz
gleichgültig welcher Partei ſie ſich angeſchloſſen haben durch
die Hilfe weiterhin eine geiſtige Gemeinſchaft aufrecht erhalten
während wie erinnerlich das andere nationalſoziale Organ die
Zeit mit der Barthſchen Nation verſchmolzen iſt Naumann

ſagt in der Hilfe
Die Mehrzahl der Nationalſozialen ſchließt ſich dem Wahl

verein der Liberalen an Mit den anderen Freunden die ſi
nicht dazu entſchließen konnten dieſen Schritt mitzumachen
bleiben wir in geiſtiger Gemeinſchaft Daraus folgt daß der
Kreis der Leſer und Freunde der Hilfe unerſchüttert aus
der ſchweren Kriſe hervörgehen wird Das Band der
geiſtigen Gemeinſchaft iſt zwiſchen uns und der Mehr
zahl derjenigen die den Weg zum Weoblverein der Liberalen
nicht mit uns gehen konnten nicht zerriſſen und wir werden
uns bemäühen daß es nicht zu reißen braucht

Die diſſentierenden Minderheiten ſollten als Freunde oder
Hoſpitanten des Vereins weiter in den Liſten geführt werden
Die Beiträge dieſer Freunde flöſſen dann bloß in die Kaſſe des
betreffenden Ortsvereins und nicht nach Berlin

An dem ſächſiſchen Landtagswahlrecht wird
von allen Parteien herumgedoktert Jeder iſt mit einem
mehr oder weniger zweifelhaften Heilmittel bei der Hand Jetzt
hat endgültig der Landesausſchuß der nationalliberalen
Partei in Sachſen dem nationalliberalen Landesverein ſeinen
Antrag zur Reform des Landtagswahlrechts unterbreitet der
direkte Wahl mit geheimer Abſtimmung aber ohne Zenſus
Neueinteilung der Wahlkreiſe nicht mehr Scheidung nach Stadt
und Land und Aenderung der berufsſtändigen Vertretung in
der Erſten Kammer in der Weiſe verlangt daß ſie ſich der
gegenwärtigen wirtſchaftlichen Bedentung der verſchiedenen
Gruppen beſſer anpaßt Zur Sicherung des Stagtes gegen die
Gefahr einer Herrſchaft der Maſſen ſoll das Wahlrecht
zur Zweiten Kammer abgeſtuft werden und zwar nach Maß
abe der Leiſtungen der Wahlberechtigten für den Staat
ei es der Einkommenſteuer allein ſei es in Verbindung mit

anderen für das Staatsweſen bedeutenden Momenten Ob dies
unter Beibehaltung der beſtehenden Klaſſeneinteilung ſo
jedoch daß jede Klaſſe für ſich einen Abgeordneten wählt
oder durch Einräumumng mehrerer Stimmen an einzelne
Wähler vielleicht auch durch Vereinigung beider Syſteme zu
erreichen iſt darüber ſollen erſt die weiteren amtlichen Unter
lagen Anhalt geben Nach Einführung der Reform iſt die Zweite
Kammer vollſtändig zu erneuern

Zu der ſittlichen Entrüſtung ſozialdemokratiſcher
Wortführer über das Denunzieren von Genoſſen durch
ſchwarze Liſten unter den korrupten Bourgevis Unternehmern
gewährt die in der Lpz Volksztg veröffentlichte letzte Quittung
über in Leipzig eingegangene Gelder für die ausſtändigen Weber
in Crimmitſchau eine draſtiſche Jlluſtration Es heißt da wört
lich Von Bäckern des Konſumvereins Eutritzſch außer
Thieme 8 Damit iſt der Genannte den Genoſſen gegen
über als ein Lauer als einer der für die Organiſation nichts
tut denunziert und verächtlich gemacht Man ſieht aus dieſem
Beiſpiel von ſozialdemokratiſchen Terrorismus wie die frei
wikligen Beiträge unter den Genoſſen zuſammenkommen

Kirche und Schule

Die evangeliſch lutheriſche Konferenz Auguſt
Konferenz die den äußerſten rechten Flügel der Hochkirchlichen
in der evangeliſchen Kirche bezeichnet hat in Berlin in Bezug
gegen die theologiſche Lehrfreiheit folgenden Antrag
des Freiherrn v Durant Mitglied des Herrenhauſes an
genommen

Hochwürdige Generalſynode wolle im Hinblick auf die
große Gefahr von welcher die evangeliſche Kirche durch die
gegenwärtige Ausübung unbeſchränkter Lehrfreiheit entgegen
der beſtehenden Lehrverpflichtung feitens der negativen
Theologie bedroht iſt an das Kirchenregiment die Bitte
richten dieſer Gefahr ſcharf ins Auge zu ſehen und bis zu
ihrer gänzlichen Befeitigung als Abwehrmittel folgende Maß
nahmen zu ergreifen I Eingehende Prüfung der Stellung
jedes zu bernfenden Lehrers der Theologie zu der in der
Heiligen Schrift und den Bekenntniſſen der Kirche aus
geſprochenen Heilswahrheit 2 Mitwirkung des General
Synodal Vorſtandes bei der Beſetzung theologiſcher
Profeſſuren 3 Vermehrung der Predigerſeminare
unter Leitung tüchtiger bekenntnistreuer Direktoren als Gegen
gewicht gegen die verwirrende und zerſetzende Lehre der
negativen Theologie 4 Bereitſtellung von Mitteln damit
wiſſenſchaftlich hervorragend tüchtigen poſitiven Theo
logen mehr als bisher die Möglichkeit zur Ergreifung und
Durchführung des akademiſchen Berufes eröffnet werde

Anfänge der griechiſchen Kunſt
Aus dem Boden des alten Kreta deſſen archäologiſche

Erforſchung von Engländern und Ztalienern in Angriff ge
nommen iſt ſehen die Forſcher mit Staunen Bauten und
Kunſtwerke griechiſcher Heroenzeit entſteigen deren ReifePracht und hohes Können die Arbeit einer langen Reihe

ſpäterer Jahrhunderte weit in den Schatten ſtellen Die
italieniſche Entdeckerarbeit die von dem an der
Südküſte gelegenen Herrenpalaſt zu Phaiſtes ausging und
dann auf einen ſechs Kilometer entfernten kleinen Sommer
palaſt geführt wurde behandelt Friedrich von Duhn in
einem feſſelnden Artikel der im Septemberheft der Deut
ſchen Rundſchau veröffentlicht wird Von beſonderem In
tereſſe find darin ſeine Ausführungen über die Reſte von
Malerei und Kleinkunſt die an der letzteren Fundſtätte in
der Gegend der byzantiniſchen Kirche Hagia Triada gemacht
wurden Das Grabungsgebiet hat ſich immer mehr er
weitert ſodaß es jetzt ſcheint als ob ſich dort eine ganze
Ortſchaft erhoben hätte Am ein ſommerliches Luſthaus zu
denken wurden die Forſcher veranlaßt durch die dem Meere
benachbarte Lage und den reichen Schmuck der Wände Wie
in anderen griechiſchen Kulturſtätlen ſo muß auch in Hagia
Triada das Leben durch eine jähe Kataſtrophe aufgehört
haben ſodaß man noch links und rechts vom Eingang die
etwa einen halben Meter hohen Steinkandelaber die für
die nächtliche Beleuchtung auf eigene ausgeſparte Plätze an
den Türecken geſtellt waren unbewegt an ihrem Platze fand
Schon die erſten Schürfungen brachten unerwartete wert
volle Werke der Kleinkunſt Jn einem Gemache ſaß der
Stuck mit ſeinem in feiner Malerei gusgeführten Schmuck
noch an den Wänden oder war herabgefallen und brauchte
nur durch Gipsaufguß auf die Rückſeite geſeſtigt und dann
vorſichtig gehoben zu werden welche m hſelige Operation

Es ſind das dieſelben Forderungen die ſchon ſeit Jahren er
hoben werden Die Staatsregierung hat ihnen bisher nur im
beſcheidenen Umfange Raum gegeben Denn die darin emp
fohlenen Heilmittel würden die evangeliſche Kirche in ſekten
hafter Weiſe immer mehr von der Bildung der Zeit iſolieren
und ſie in ihren Grundlagen immer mehr in römiſch katholiſche
Bahnen leiten

Als Nachfolger des verſtorbenen Präſidenten des Ober
Kirchenrats D Dr Barkhauſen wird jetzt außer dem
Miniſterialdirektor D Schwartzkopff an zweiter Stelle der
Regierungspräſident von Gumbinnen H egel genannt Hegel
iſt Jugendfreund des Kaiſers Sohn des ehemaligen Präſidenten
des brandenburgiſchen Konſiſtoriums und ein direkter Nach
komme des Philoſophen Hegel

Am 9 d M iſt der Generalſynodalvorſtand im
Dienſtgebäude des evangeliſchen Oberkirchenrats zu einer Be
ratung unter dem Vorſitze des Grafen v Zieten Schwerin
zuſammengetreten und am 10 d M hat eine gemeinſchaftliche

ch Sitzung des evangeliſchen Oberkirchenrats mit dem General
ſynodalvorſtande ſtattgefunden

Heer und Floktte
An der Reform des Militärpenſions Geſetzes wird

eifrigſt gearbeitet ſo daß vorausſichtlich der betreffende Entwurf
dem neuen Reichstage baldigſt zugeht

Wegen jahrelang fortgeſetzter Soldatenmiß
handlungen verurteilte das Kriegsgericht der 15 Diviſion
in Köln den Artillerie Unteroffizier Schott zu einem Jahr
und ſechs Tagen Gefängnis ſowie zur Dregradation
Er hatte die in ſeiner Gewalt befindlichen Soldaten durch
Fußtritte Fauſtſchläge ins Geſicht und Hiebe mit Pferdezeug
Peitſchen und anderen Gegenſtänden gewohnheitsmäßig miß
handelt Ferner hatte er andere Kanoniere zu ähnlichen Miß
handlungen ihrer Kameraden angeſtiftet Neun Kanoniere
wurden deshalb zu Geſängnisſtrafen von drei Tagen bis vier
Wochen verurteilt

Landtagswahlbewegnung

Die Nationalliberalen in Schönebeck wollen
nach der M nichts gegen die Aufſtellung der beiden bis
herigen freikonſervativen Abgeordneten Konſul Stengel
und Graf Douglas haben wenn die Vertrauensmänner des
ganzen Kreiſes dafür ſind obgleich man mit dem Verhalten des
Konſuls Stengel nicht zufrieden geweſen ſei

Jn Halberſtadt tritt der Antiſemit Prof Förſter
nach den Deutſch ſozialen Blättern als Bewerber um ein
Landtagsmandat auf

Obwohl einflußreiche Kreiſe der Kieler Freiſinnigen
ſcharf gegen ein Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten bei
den Landtagswablken aufgetreten ſind haben ſchließlich doch wohl
aus perſönlicher Rückſicht auf Barth die Vertrauensmänner der
freiſinnigen Partei des Landtagswahlkreiſes Kiel eine Ent
ſchließung angenommen die prinzipiell die Stellung
des Abgeordneten Barth gegenüber der Sozial
d z iette billigt und deſſen parlamentariſche Tätigkeit
anerkennt

Arbeiterbewegung
Die Arbeiterunrubhen im Ruhrgebiet wegen der

Wurmkrankheit und des ſog Wagennullens ſind in der Abnahme
begriffen Am morgigen Sonntag finden nur noch ſechs Berg
arbeiterverſammlungen ſtatt

Sozialdemokratiſcher Parteitag
H Dresden 10 Sept

Der diesjährige ſozialdemokratiſche Parteitag der am Sonn
abend Abend im Trianon in Dresden zuſammentritt iſt der
erſte Parteitag im Königreich Sachſen Früher hatte der Partei
tag Einladungen der ſächſiſchen Genoſſen ſtets abgelehnt mit
Rückſicht auf das ſächſiſche Vereinsgeſetz das dem überwachenden
Polizeibeamten die Befugnis einräumt dem Redner das Wort
zu entziehen Noch vor wenigen Jahren ereignete es ſich daß
bei einer Landeskonferenz in Dresden anläßlich der Wahlrechts
änderungen zum ſächſiſchen Landtag der Polizeiwachtmeiſter ſich
erhob und dem als Vertreter des Parteivorſtandes anweſenden
Reichstagsabgeordneten Parteikaſſierer Geriſch verbot über den
betreffenden Gegenſtand weiierzureden

Der Parteitag ſteht unter dem Zeichen des Kampfes wie er
erbitterter ſelbſt in den Anfangszeiten der Parteientwickelung
als ſich Eiſenacher und Laſſalleaner oft unter Zuhilfenahme
von Knütteln bekämpften in der Partei nicht getobt hat Ob
wohl die vom Parteitag veröffentlichte proviſoriſche Tages
ordnung nichts weiter als die Beſprechung der Geſchäftstätigkeit
des Parteivorſtandes und der Reichstagsfraktion ſowie die
üblichen Beſchlußfaſſungen zur nächſten Maifeier und zum
nächſten internationalen Sozialiſtenkongreß der 1904 in Amſter S
dam ſtattfinden ſoll vorgeſehen hat wird die Frage der Taktik
und zwar in erſter Reihe die Vizepräſidentenfrage
die ſeit Wochen in der Parteipreſſe mit größter Leidenſchaft
lichkeit behandelt wird im Vordergrund der Debatten ſtehen Die
Gegenſätze zwiſchen den beiden Richtungen in der Partei den ſo
genannten Reviſioniſten um Anuer Bernſtein v Vollmar

Dr Dovid und den ſogenannten Zielbewußten um
ebel Singer Stadthagen haben ſich in einer Weiſe zugeſpitzt

daß man an die Zeiten erinnert wird als die Jungen unter
Dr Bruno Wille Wildberger Wilb Werner Auerbach nach
der Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes im Je 1890 gegen die
Alten im Parteivorſtand Oppoſition machten Damals ent

ledigte man ſich der die Einigkeit der Partei bedrohenden Ultra
radikalen durch den Ausſchluß der Haupträdelsführer auf dem
Parteitag in Erfurt im Jahre 1901 Wie es diesmal werden
wird muß man abwarken

Die Beteiligung am Parteitag wird in dieſem Jahre ſchon
dadurch ſtärker ſein daß neben den Delegierten die die eiu
zelnen Wahlkreiſe entſenden weitere 81 Reichstagsabgeordnete
zur Teilnahme berechtigt ſind

Die vor kurzem vom Parteivorſtand veröffentlichte Aufſtellung
der Anträge der Parteiorganiſotionen betrug 115 inzwiſchen
haben aber noch zahlreiche Kreis und Landeskonferenzen getagt
und Anträge zum Parteitag geſtellt und in den letzten Tagen
hat der Anfſehen erregende Konflikt Vebel Vorwärts viele
Parteikreiſe zu einer Stellungnahme veranlaßt

Von den Anträgen zur Tagesordnung verdient hervor
gehoben zu werden daß die Genoſſen von Elberfeld die Fälle
Krupp Kroſigk und Hüſſener beſprochen ſehen wollen
ſie beantragen als beſonderen Punkt auf die Tagesordnung zu
ſetzen Die deutſche Rechtſprechung im Zivil und Militärſtraf
recht Die Genoſſen von Berlin Hannober n er
furt a O Mannheim Greifswald Grimmen Nürnbergbeantragen daß Bebel als Referent und v Vollmar als
Korreferent über die Ergebniſſe der Reichstagswahlen
ſprechen ſollen Die Genoſſen von Eſſen wünſchen daß der
Parteltag über die Einführung eines Reichsberg geſetzes
und des Achtſtundentags in Berakung trete Schließlich
beantragen die Genoſſinnen aus 33 Parteiorten daß der Partel
tag über folgende Reſolution Beſchluß faſſe Bei den Kämpfen
welche das Proletariat für die Eroberung des allgemelnen
gleichen geheimen und direkten Wahlrechts in Staat und Ge
meinde führt muß das Frauenwahlrecht gefordert in der

h grundſätzlich feſtgehalten und mit Nachdruck verweten
werden

Sehr umfangreich ſind die Anträge zu der Frage ob einparleigehoſſe an bürgerlichen Blättern mit
arbeiten und ob ein ſolcher Genoſſe ein Vertraunensamt be
kleiden darf Dieſer Antrag iſt durch verſchiedene Vorkomm
niſſe in der Partei hervorgerufen worden u a durch den u
des früheren Hamburger Rechtsanwalts BVerthold der in Ver
tretung Maxſmilian Hardens als dieſer eine mehrmonatige

Feſtungshaft wegen Majeſtätsbeleidigung in Weichſelmünde
verbüßte die Zukunft redigierte dann aber auch durch den
Geſchäftsvertrieb einer urſprünglich nur für die ſozialiſtiſche Preſſe
berechnet geweſenen parlamentariſchen Zeitungskorreſpondenz
Die meiſten hierzu vorliegenden Anträge verlangen grundſätzlich
ein Verbot der Mitarbeit an der Bourgeoispreſſe während
der Parteivorſtand es nur als einen Verſtoß gegen das Partei
intereſſe anſehen will wenn ein Genoſſe an raeihengnheße
unternehmungen tätig iſt in denen gehäſſige oder hämiſche
Kritiken an der Partei geübt werden Allſeitig auch vom
Parteivorſtand wird jedoch beantragt Parteigenoſſen mat
überhaupt Mitarbeiter bürgerlicher Blätter ſind für nufähig
ur Bekleidung eines Parteiehrenamts zu erklären Zur Taktik
eantragen des weitern die Genoſſen von Jülerbog Zauch

Belzig Luckenwalde noch Für Stichwahlen zwiſchen
bürgerlichen Mandatsbewerbern wird ſtrengſte
Stimmenthaltung beſchloſſen Zur Organiſation
ſchlägt der Parteivorſtand trotzdem er im vorigen Jahre
eine dahingehende Aenderung des Parteiſtatuts vorgenommen
worden iſt eine Abänderung der Beſtimmungen vor welche
den Ausſchluß unwürdiger beziehnngsweiſe mißliebiger Ge
noſſen ermöglichen Die Genoſſen von Köln Ka k und

Gladbach beantragen insbeſondere für die Agitalion in
Zentrumskreiſen die An ſtellung beſoldeter Partei
ſekretäre und die Genoſſen von Siegen wünſchen daß den
Parteikolporteuren ein feſtes Einkommen geſichert werde Die
Genoſſen aus Bremen beantragen unter die Reſerviſten
nach ihrer Entlaſſung jährlich ein Flug blatt zu verbreiten
in dem dieſelben vor dem Beitritt in Krieger und
Militärvereine gewarnt werden Der Genoſſe Welker
in Wiesbaden beantragt als Ergänzung des Programmpunktes
Religion iſt Privatſache in das Parteiſtatut die Be

ſtimmung aufzunehmen Nur ſolche Perſonen die keiner
konfeſſionellen Religionsgemeinſchaft angehören dürfen Partel
ämter bekleiden und von der Partei als Kandidaten für
Kommnnal Land und Reichstagswablen aufgeſtellt werden

Den weiteſten Raum nehmen die Reſolutionen zu der vom
Reichstagsabgeordneten Eduard Bernſtein angeſchnittenen Vize
präſidentenfrage ein Etwa ein Dutzend Parteikreiſe
will vom Zuhofegehen nichts wiſſen und ſie ſprechen Bern
ſtein Vollmar und den andern ihren Tadel aus am ſchärfſten
die Genoſſen des Singerſchen vierten Berliner Wahlkreiſes
welche wünſchen daß Genoſſe Bernſtein derartige Taktloſig
keiten künftig vermeide und ſich mehr dem Partelintereſſe als
dem Senſationsbedürfnis anpaſſe Die Genoſſen von Köln

tadt wollen der S die Entſcheidung in der Vize
präſidentenfrage überlaſſen Die Genoſſen des im Reichstag jetzt
durch Dr Heinrich Braun Berlin vertretenen Wahlkreiſes
Frankfurt a Lebus wünſchen nicht daß die an ſich un
bedeutende Vizepräſidentenfrage die koſtbare Zeit des Partei
tages in Anſpruch nehmen möge Zu dieſem Wahlkreis und zu
dieſen Antragſtellern gehören auch die Genoſſen von Fürſten

lücklich durchgeführt wurde Der Qualm des letzten Zerhrungebrantet hatte manches unkenntlich gemacht aber

der geduldigen Arbeit gelang es doch manche Farben in
ihrer alten Friſche wieder herauszuholen Es waren wun
derſame Bilder die man zu ſehen bekam Der Beſchauer
wird in freie 9gnz modern empfundene Natur verſetzt
mitten in die Felſen Kretas aus deren Spalten Amarylli
dazeen und Asphodelos herauswachſen während Lilien dem
Boden entſprießen Oleandergebüſch aufſteigt Efeu ſein
reiches Gewinde ſchlingt große herabhängende Kelchblüten
ſich wiegen und alles das ausgeführt mit vollendeter Natur
beobachtung jedes Blatt jedes Staubfädchen einer Blüte
der Natur abgelauſcht und in feinſter gn lebhafteſter
Farbengebung hingeſetzt Wenn auch einmal eine Blüte
mit Blättern verbunden iſt die in Wirklichkeit zu einer an
deren Pflanze gehören würden ſo iſt die Natur doch ge
ſehen beobachtet wieder verwendet mit einer ſolchen
Friſche und Unmittelbarkeit daß man vor dieſer Kunſtdes vierzehnten Jahrhunderts vor Chriſtus immer
wieder an die Anmut Farbenfreude und Naumempfindung
der Kunſt Japans erinnert wird Naiv geht der kretiſche
Maler auf ſein Ziel los unbekümmert um Schwierigkeiten
die in der Wiedergabe namentlich des Räumlichen ihm ſeine
noch ungenügende Kenntnis der Geſetze der Perſpektive und
Schattengebung bereitet Und ähnlich dem Japaner liebt
er es die Tierwelt in die Darſtellung hineinzuziehen So
wiegt ſich ein bunter im leuchtenden Rot hingeſetzter Faſan
harmlos auf ſeinem Zweige während hinter dem Buſch der
runde wundervoll beobachtete und wiedergegebene Schädel
einer Wildkatze mit ihren gierig lauernden großen Augen
hervorlugt ſo ſchreitet ein großer dunkler Stier durchs
Gebüſch die Zweige mit ſeinen Hörnern auseinander
biegend ſo jagt ein Haſe dahin über ein Feld voll blühender
Blumen und ſprießenden Efeus Ein änderes Wandſtück
zeigt in leuchtenden Farben das Bild einer Frau die auf

kunſtvollem breiten Thron ſitzt Die Sonne Homers lacht
über dieſer Natur Homers e kommen auch in
den Sinn wenn man ein kriegeriſches Bild auf ſich wirken
läßt das ein aus Steatit geſchnitztes Gefäß zeigt bei demdie Sicherheit der Snienfuhrun die Klarheit der Relief
behandlung und die große Selbſtändigkeit Staunen erregen
Es iſt ein langer Zug ine Krieger dargeſtellt mit einem
Anführer der alle durch ſeine Größe überragt Die Art
der Bewaffnung gibt manche neue Aufſchlüſſe und kann in
einzelnen Punkten zur Erklärung Homers beitragen Eine
Unterbrechung erfährt der Zug gerade in der Mitte durch
die Militärmuſik Voran geht ein junger Mann in
ägyptiſcher Weiſe die Lenden umgürtet und ebenſo ägyptiſch
das Haupthaar eingebunden er ſchwingt ein Siſtrum das
ſgrliſche Lärm und Kultinſtrument im Takt hoch vor
ſich kein Tambourmajor könnte es beſſer Dazu ſingter laut und ſo begeiſternd wirkt dieſe Jnſtrumental nd

Vokalmuſik auf die Mannſchaft daß der letzte Mann der
voranziehenden ein feiner Zugl ebenfalls
wie unwillkürlich den Mund zum Mitſingen öffnet Auch
drei weibliche Mitglieder hat die Kapelle die in gutem

r Eilſchritt dahinmarſchieren und augenſcheinlich
ſo laut ſingen als ſie nur irgend können eine Szene von
einer Draſtik einem ſo originellen Realismus daß man an
Meiſter des Quatrocento erinnert wird Auch das Ton
erät ſpielt eine wichtige Rolle in erſter Linie die Vaſen

ihren entwickeltſten Formen bei denen die ganzen
efäße mit reichem Schmuck in den en der Vegetation

namentlich Halmformen Rankenformen efeuförmigen
Blättern allen möglichen Algenarten dann der niederen

r des Meeres Muſcheln Polypen Tintenfiſchen See
igeln uſw überzogen waren erinnert die Keramik wieder an

gpan und bildet das nächſte Gegenſtück zu den erwähntenſchönen Wandmalereien 9 genkna de S

it



welde die den Zorn Bebels neuerdings ſo ganz beſonders
gereizt haben

Der Parteitag wird eine volle Woche dauern

n Auskand
Die Friedensliebe der bulgariſchen Regiernng

die unabläſſig gegen die kriegeriſche Volksſtimmung ankämpſt
kommt mit beſonderer Deutlichkeit und Klarheit in einem Artikel
zum Ansdruck den das bulgariſche Regierungs Organ Nowi
Wel bringt und den die Wiener Pol Korreſp wiedergibt
Wie ſehr ein Krieg zwiſchen der Türkei und Bulgarien ganz
glelch wie er ausfällt den bulgariſchen Jntereſſen zuwider iſt
wird da folgendermaßen erläutert

Keine bulgariſche Regierung wäre ſelbſt nach einem ſieg
reichen Kriege gegen die Türken imſtande die macedoniſche

rage zu löſen Denn nach einem Kriege würden die
ber das Schickſal der Balkanhalbinſel verfügenden Mächte

eingreifen und die Aufgabe der Regelnng der macedoniſchen
Frage auf ſich nehmen Sie würden dann zu ihren Be
ratungen einen bulgariſchen Vertreter nicht zulaſſen da
Bulgarien keine Vertragsmacht iſt Deshalb waren wir immer
und ſind auch jetzt entſchieden gegen einen Konflikt mit der
Türkei in der moacedoniſchen Angelegenheit weil auch im Falle
des günſtigſten Ausganges eines Krieges nicht wir die Herren
der Sitnation ſein würden und die Sache für welche wir
kämpften nicht nach unſerem Wunſch entſchieden werden
würde Es würden ſich auch da wie bisher in Balkan
Angelegenheiten die Großmächte einmiſchen und eine Ent
ſcheidung treffen die wir gar nicht erwarten und die
unſeren Wünſchen gewiß widerſprechen würde Unter ſo
gearteten Umſtänden wäre es ein Verbrechen vor der
vaterländiſchen Geſchichte einen Konſlikt mit der
Türkei zu provozieren der bei einem unglücklichen Ausgange
nicht nur unſeren Fortſchritt für die längſte Zeit hemmen
ſondern auch innere Erſchütterungen hervorrufen und unſer
politiſches Leben vernichten würde Deshalb haben
wir auch niemals verſprochen die macedoniſche Frage auf
revolntionäre Weiſe zu löſen ſondern waren immer Anhänger
einer Annäherung an die Türket um auf dem Wege
der Evolution für die Macedonier eine Lage zu erreichen
die für ſie ein erträglicheres Daſein könnte
Wir wollen hoffen daß die heutige Lage die Konſtantinopeler
Machthaber davon überzeugen werde daß die Rettung der
Türken und Bulgaren nur in ihrer gegenſeitigen An
näherung beſteht und daß beide den Verſuchungen ihrer
gemeinſamen Feinde kein Gehör geben dürfen der Feinde
welche ſich dieſer Annäherung deshalb widerſetzen und uns in
einem Kriege mit der Türkei ſehen möchten um im Trüben
zu fiſchen

Ob freilich dieſe Sprache ganz ſo aufrichtig gemeint iſt wie ſie
klingt bleibe uoch dahingeſtellt Es fragt ſich eben wo
eigentlich Regiernng anfängt und Volk aufhört angeſichts
der Tatſache daß bhulgariſche Offiziere zahlreich an den
Kämpfen gegen die Türkei in Macedonien teilnehmen

Der Papſt und ſeine Schweſtern
Die drei Schweſtern des Papſtes Pius X ſind am Montag

in Rom eingetroffen um dauernd in der Nähe ihres Bruders
zu bleiben Die Eiſenbahngeſellſchaft hatte den drei alten
Damen einen Salonwagen zur Verfügung geſtellt und auf dem
Bahnhof wurden ſie von einer Anzahl Geiſtlicher empfangen
Sie begaben ſich ſofort in ihre Wohnung am Korſo Vittorio
Emanunele und wurden dayn am Nachmittag von Magr Breſſan
n dem Papſte geführt Das Zufammentreffen wird in römiſchen
lättern ausführlich geſchildert Als die drei alten Damen

ihren Bruder wiederſaben knieten ſie nieder und küßten ihm die
n aber der Papſt umarmte ſie und küßte ſie auf die
angen indem er leiſe ſagte Jch bin noch immer euer

e nene eng er c
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Tischzeug,
Drell Jacquard und Damast Tisech

tücher in grosser Musterauswahl das Stück
Mk 20 16 14 25 12 50 50 650 4 75 80 3 50 bisServietten zu jedem Muster passend zu sehr
niedrigen Preisen

JSacquard u Damast Gedecke aus extra
feinen Leinen Garnen hergestellt in hervor
ragender Musterauswahl mit 6 bezw 12 Servietten

das Gedeck Mk 43 75 39 31 25 21
17 50 14 10 50 bis

Hohlsaum Tafelgedeceke ganz leinene Jac
uard u Damast Tafelgedecke mit durchbrochener
ordüre in prächtiger Musterauswahl mit 6 bezw

12 Servietten das Gedeck Mk 45 38 75 27 50
21 15 50 13 25 10 8 7

Thee u Kaſfee Gedecke weiss u farbig mit
reizenden Fantasſe u Bouquet Mustern mit u ohne
Hohlsaum mit 6 bezw 12 Servietten das Gedeck
Mk 38 34 28 50 25,50 20 18 50 13 50
11 50 50 50 75 50 25 90 50

Altdeutsche Prunk Tischdeecken und
Gartendecken wirkungsvolle buntfarbige
Stilmuster mit und ohne Franzen das Stück
Mk 17 50 15 12 50 8 5045 75 50 25

50

00

5H 75

25

75

Beppi
hlelten ſich in venetianiſchen
an die Vergangenheit aus wobei Pins R ſeinem Schmerz

Dann ſetzten ſich die Geſchwiſter nieder und unter
Patois Sie tauſchten Erinnerungen

Ausdruck
ſei
pä

ab daß er für immer von ſeiner Heimat entferntZum Edius erbaten und erhielten die drei Schweſtern den

ſtlichen Segen

OeſterreichUngarn
Aus Anlaß der Ankunft des deutſchen Kaiſers

in Wien werden für den feſtlichen Einzug vor dem Südbahnhof
ſowie vor der Karlskirche größere Ausſchmückungen vorgenommen
Vor der letzteren werden Tribünen für die Mitglieder des
Gemeinderates aufgeſtellt Der ganze Weg vom Südbahnhof
dis zur Hofburg wird durch Flaggenmaſte eingefaßt werden
errich dreren Punkten werden Tribünen für das Publikum

et

Provinzialnachrichten
Delitzſch 10 Sept Neue Halteſtelle Jn dem

fwaheg den Bahnhöfen Delitzſch und Creuſitz an der Bahn
trecke HalleSorauGuben gelegenen Dorſe Hohenroda ſoll zum
1 Mai n J eine Halteſtelle neu errichtet werden Dadurch
wird einem langgehegten Wunſche einer Anzahl intereſſierter
Dörfer endlich ſtattgegeben Die Bahnverwaltung verlangt un
entgeltliche Hergabe des Grund und Bodens von den Juter
eſſenten ſowie auch die Aufſührung der notwendigen Bau
lichkeiten

Magdeburg 11 Sept Pferde Verkauf Freitagden 18 und Sonnabend den 19 September d v Uhr
vormittags ab werden auf dem Hofe der Trainkaſerne ins
geſamt etwa 120 überzählige Dienſtpferde öffentlich
meiſtbietend verkanft

Gardelegen 11 Sept Eine wildgewordene Kuhdie beim Verladen den Treibern entlief ſetzte vor einiger Zeit
die Bewohner von Weferlingen in Auſregung Das erſte Opfer
war der Dochdecker P ihm verſetzte ſie einen Stoß gegen den
Hinterkopf und brachte ihm mehrere Rippenbrüche bei Alsdann
fiürzte ſie ſich auf die 4jährige Tochter des Kaufmanns die
einen Stoß ins rechte Auge erhielt ſodaß deſſen Sehkraft für
immer zerſtört iſt Für den angerichteten Schaden war der
Beſitzer der Kuh Landwirt und Viehhändler erſatzpflichtig
der froh ſein mußte mit Zahlung einer Geſamtentſchädigung
von 6200 M davonzukommen Eine teure Kuh K war indes
beim Stuttgarter Verſicherungs Verein gegen Haftpflicht ver
ſichert und wurde von dieſem ſchadlos gehalten

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungeu
und Verſezungen Jm akriven Heere Wagnerx Major und
Kommandeur der Unteroffizierſchule in Weißenfels zum Oberſtlentnant befördert
v Köppen Major aggreg dem Füſ Reg General Feid marſchall Graf
Blumenthal Magdeburg Nr 36 unter Verſetzung in das Pomm Füſ Reg
Nr 34 Beſchke Major aggreg dem 4 Thür Jnf Reg Nr 72 unter

a in das 6 Ponim Jnf Reg Nr 49 zu BataillonsKommandenren
ernannt

Blankenburg Harz 10 Sept Verſchwunden Der
Jnhaber der Kohlenfirma Max Wagner Guſtav Lietzmann iſt
ſeit einigen Tagen verſchwunden Jetzt iſt über ſein Vermögen
der Konkurs eröffnet worden es ſoll ſich um eine bedeutende
Unterbilanz handeln

Apolda 11 Sept Geſpenſtiſche Leere Ein
Fiasko ſondergleichen erlebte hier das Jbſen Enſemble Verdier

Direktor Franz Verdier mit ſeinem erſten Gaſtſpiel Der ganze
Vorverkauf an Eintrittskarten zu der am Dienstag Abend an
geſetzt geweſenen Aufführung von Jbſens Geſpenſter beſchränkte
ſich auf 2 Stück und abends an der Kaſſe wurden noch 9 Stück
verkauft ſo daß der Theaterſaal mit ſeiners gähnenden Leere
einen allerdings geſpenſterhaſten Eindruck machte und die Schau

ÖÖ

ſpieler ſelbſt mit Entſetzen das Weite ſuchten
e e
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Elsasser
Baumwollenwaren

Hemdentueh fein u starkfädig für I, eib u Bettwäsche sehr geeignet das Meter 50 Pfg 45 Pfg 18 Pfg

29 Pfg
7

88 Pfg 80 Pfg 25 P

42 Pfg

weicher glänzender Appretur für jegliche Art

30 Pfg

52 Pfg 45 Pſg 36 Pfg 33 Pfg und

35kkg

Bett Damast feinfädiger Satinstoftf in aparten
Blumen Streifen u Fantasiemustern 84 cm breit
das Meter MK 50 25 00 88 68 60 56 u

130 em breit das Meter Mk 45 2 55
15 I 10 o90 o

Negligé Stoſfe hochfeiner weisser Fantasie
stoff in kleinen und grossen Mustern 80 84 cm
breit das Meter 90 88 80 60 55 48 45 35 Pfg

Bettbezugstoſfe fein und starkfädig in rosarot
rotblau blau etc Karriert ete 80 84 cm breit das
Meter 55 50 48 42 38 38 und J

Inliett und Federköper einfarbiges und
rot rosa etc gestreiftes ſchweres federdichtes
Köpergewebe 83 cm breit das Meter M 50
25 I 78 70 67 55 48 42 bis

Täglich grosser Eingang der hervorragendsten und bevorzugtesten Herbst Neuheiten in

Kieiderstoffen Konfektion Damenpuiz u Weiss waren

und ſie wurden aufgefordert ſo als dm glich in den Vatikan zu kommen o oft

O Koburg II Sept Jdylliſche Bahn verhältniſſeWohl einzig daſtehender e iſt auf der
Prohſtzella Lichtenfels die für gewöhnlich zu den Hauptſtrecken
gezählt wird fahrplanmäßig eingeführt Der Güterzug 1822 hat
von Rothenkirchen bis Hochſtadt Perſonenbeförderung und für
ſie 30 km lange Strecke eine Fahrzeit von 1 Stunde 42 Min

Dies wäre immerhin noch eine Leiſtung wenn der Zug nicht
regelmäßig Verſpätung oft bis zu 50 Minnten hätte Da alſo
über ſeine Ankunft und Abfahrt meiſt geheimnisvolles Dunkel
berrſcht haben ihn die Paſſagiere den Orakelzug benannt Ein
anderer Güterzug mit der Nummer 1844 und gleichfalls mit
Perſonenbeförderung von Stockheim ab eingerichtet nimmt von
dort bis Lichtenfels eine Fahrzeit von 2 Stunden 40 Minuten
in Anſpruch Dafür hat er aber auch eine Strecke von 33 km
zu durchraſen Damit er jedoch Zeit zum Verſchnaufen hat
wird er nur an Sonn und Feiertagen eingeſtellt

Koburg 11 Sept Zablreiche Fälle von Fleiſch
vergiftung werden aus der Ortſchaft Neuſtadt gemeldet
Dort ſind 40 Perſonen nach dem Genyuß rohen gehackten
Fleiſches erkrankt Der Zuſtand mehrerer der Patienten iſt
gefährlich

Altenburg 11 Sept Wegen übler Gerüche die
der ſogenannte Kleine Teich verbreitet mußten hier am 8 d M
einige Klaſſen der Frauenfelsſchule geſchloſſen und
die Kinder ſpazieren geführt werden Das müſſen allerdings
Düſte geweſen ſein gegen die weder die Roſengärten von
Schiras noch die Wohlgerüche Arabiens aufkommen können

Altenburg 11 Sept Ein ſchweres Unglück ereignete
ſich vorgeſtern auf einem Neubau hinter der Aktienbraucerei
im nahen Kauerndorf Drei Maurer ſtürzten morgens in
der zehnten Stunde plötzlich wahrſcheinlich infolge Loslöſens
eines Balkens aus einer Höhe von zwei Stockwerken herunter
in das Kellergeſchoß wo ſie ſchwer verletzt liegen blieben

Leipzig 10 Sept Der ſtädtiſche Haushaltplan
ſür 1904 weiſt eine Geſamtausgabe von 33,573,000 M auf der
an Einnahmen 17,449,900 M gegenüberſtehen ſodaß ein Fehl
betrag von 16,123,160 M zu decken iſt Zu dieſem Zwecke
ſollen erhoben werden 2,100,000 M Grundſteuer 500,000 M
Beſitzwechſeiabgaben 130,000 M Hundeſteuer und 13,393,100 M
Einkommenſteuer Eine Erhöhung der Steuerſätze dürfte für
1904 nicht zu erwarten ſein

Dresden 11 Sept Verfehmt Das Reſtaurant im
hieſigen Opernhauſe wurde dem Pächter der ſchon ſeit fünfzehn
Jahren die Wirtſchaft führt zum 1 Jannar 1904 gekündigt da
die Schokoladetafeln die er beim Bufett verkaufte das Porträt
der früheren Kronprinzeſſin Luiſe mit ihren Kindern trug

Hohenſtein Ernſtthal 10 Sept Am Hochzeitstage
geſtorben Ein tragiſcher Vorfall ereignete ſich im benach
barten Gersdorf Ein junger Mann von dort wollte dieſer
Tage vor den Altar treten üm mit ſeiner Braut den Bund fürs
Leben einzugehen Hoffnungsfreudig hatte die junge Braut ihrem
Auserwählten wenige Stunden vor der Hochzeit das Geleit bis
vor die Haustür gegeben und glücklich waren beide voneinander
geſchieden nicht ahnend daß ſie für immer Abſchied genommen
hatten Kaum war die Braut in ihre Wohnung zurückgekehrt
als ſie plötzlich vor den Augen ihrer Eltern vom Herzſchlag
getroffen tot zu Boden ſank

Der Stadt und Vorortauflage unſerer heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt betreffend die Origingl Unterrichtsbriefe
zur Erlernung der engliſchen franzöſiſchen ruſſiſchen
ſpaniſchen und deutſchen Sprache nach der Metbpde
Tonſſaint Langenſcheidt bei worauf wir alle diejenigen auf
merkſam machen welche ſich die Kenntnis dieſer Sprache ſicher
bequem und ohne große Koſten durch Selbſtſtudinm ohne Lehrer
aneignen wollen Die Langenſcheidtſche Verlagsbuchhandtnng
Prof G Langeunſcheidt Berlin SW 1II Halleſche Straße 17

ſendet auf Wunſch Probebriefe der einen oder anderen Sprache
koſtenlos zur Anſicht Bei Benutzung der obigem Proſpekte bei

zugeben
gefügten Beſtellkarte bitten wir den Titel unſerer Zeitung an

Drell Handtnieher besonders kräftige Qual 18 Pf

J a I I7
Kante Grösse 48 X 100 cm das Dutzend

Jnequard Handtüecher weiss Prima Qual 3 75
7 4

Grösse 60 60 cm das Dutzend

Weisse Taschentücher für Herren und II 00
Batist Taschentücher

u findet Sonntag den I Sept a e

Taschentücher etc

Gierstenkorn Handitüeher weiss mit roter

I 60Prima Qualität das Dutzend

Panama Wischtücher vorzügliche Qualität

II 15Messer Gläser Tücher gute Qual das Dutzend o So 9

7 6 t bis J e e
S 50 bis

Wischtücher

das Meter
M 40

7 4
Drell Handtücher weiss oder farbig gestreift

Grösse 48 100 em das Dutzend

I 15
Wisehtücher mit Schrift Teller Tassen

Damen gesäumt das Dutzend Mk 10

weiss mit dunten SBorduren das Dutzend Mk 14 12 10 I 50

U a Geschaftshaus J Lewin m
r

bis abends 7 Uhr statt
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Unerreichter Vorteil
wird jedermann geboten wenn er seinen Bedarf in Schihwaren
in meinem bekannten und bestrenommierten Schuhwarenhaus deckt

Unstreitig das grösste und vornekmste Gescheft am Flate
heste Bezugsequelle

Hoodyear Welt Schuhwarenhanus
Leopold Steruberg Nachf Anton Pranz

Gr Ulrichstr 39 part u I Etage

C Koesewitz R h 900900050906000908 h Suer Tecimumnvereid Buenerrevisor ß fankceneue inS n Arnhold Co eVahrrä der er ereer z renn

Krankenſelbſtfahr h eS mit Hand Fuß odNotorbetrieb füre Sungelabmte jeder
Art ferner Krankenfaörſtüble für Zim
mer u Straße fabriziert g Sp eziglität
Lonis Krauſe Fabrräd Fabrik LeipzGohlis 578 Katalog gratis Groß Loge r

Bann

Verzinsung

Oommnuandit Gesellsochiaft

Krönung von Iauſenden RKechnnungenm
ren Geldeinlagen zu Check ana Depesitenkonfen

Alte Promenade 3

Eiſerne und tupferne geſfel

1 30 400 Liter JnhaltTransportable Keſſelfenerungen

von 40 250 Liter Jnhalt
empfiehlt billigſt

Wilh Hechkert Gr Ulrichſtr 57

zu eonilanten Bedingungen
An und Verkauf von Stanatspapieren Aktien m s W

Beleiknung sowie Anſbewahbrung und Verwaltung

Diseontirung von Wechseln omiziälstelle für W echsel
Erledigung aller sonstigen in das Bankfach einschlagenden Transaetionen

sowie Vermietung von Schrankfächern
die unter dem eigenen Versehluss des Abmieters stehen in unserer feuer und diebessicheren Stahlkammer

e Arpzzlol e e COo Bank Commandit Gesellschaft

h h ää h

von Werfpapieren
e S
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Reparaturen und UmZähns arbeitnungen 6 Std
Zahnziehen ſchmerzl ohne

allg Betänbg

Retsz Geiſiſtraße I5
Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

Was
31 4 5 7 und 10 cm breite ganz
neues Verlängerungsborden laufen nieht
mehr ein und geben durch dauern feste

r d Sermivr Gegründet Appretur dem Rocksaume ein JZur Kapitals Anlage SeeS Mästu eSehntaborden laufenhalte v W W oOG Es V e niemalsn ne h Mäàstu Rockgazegeheore 4 3 und 3 2 Anlagewerte t r Mäagiu Wattierleinen n
zur Kostenfrefen Abnahme vorrätig Jagdansriüſtungés Geſchäft erſten Rauges empfieblt Mästu Rockhalter

r S ZJaadgewehre von z 2 waſſerd Jagdmäntel von 19 30 übertrefſen alles und sind in täglich

v t c ri 11 4 e t e 7Die am I OKt Js fäll Goupons n eRevolver e4 Vagdweften 30 Mästu Fabrikate nur echt mit Stempelöse ich von herte ab ein Teſchine 645 Jagdſchuhe 15 25 väastu zu verlangen bei t
Kinder Gewehre 1412 zJagdhüte n 2 eKinder Piſtolen 13 Mützen 7 44B e er e tnIIalle a e 64in ch nen

hein ine de Ziege
Verloſung von Gebranchsgegenſtänden teils
aus Silber teils anderer Art im Geſamtwerte

von 6000 Mark
Hanuptgewinn im Werte

von 10600 Mark
Preis des Loſes J Mark
Ziehnng am 31 Oktober
1903 Zu beziehen durch
vie Zigarren handlungen von

C V G itz in g
Schimneerſtr und Weilse
Gr Ulrichſtraße 51

Heller und billiger als Gasglühlicht

ist der bekannte in allen Ländern patentierte u Konkurrenzlose

Stobwasser Petroleum Glühlicht Brenner

D R P Leuchtkraft ca 80 Kerzen D R P
1 Liter jeglichen Petroleums reicht ca 13 Stunden

Kompletter Brenner M 10

Nucrkſäcke n Jagdtaſchen v 220 Hühnerpatrouen mit rauchl Pulvergeladen ſo lange der Borr at reicht 100 St 7 mit Schwarzpulver 100 St 6
Leopold Wussbaum

Kleinsehmieden G

T

e q SovIur 93vpaap el

Uanptniederlags in Halles

empfiehlt
als bekannte Halleſche Delikaleſſe

S d ügſeh rich

Wiogana
Kelluerſtraße 5

empfiehlt alle Arten
Kulſch u Gelchüftswagen

Mehrere gebrauchte Landauer
Halbverderfte nud offene Wagen

preiswert

Albert Wetterling
Jnhaberin Wwe Panline Wetterling

S n nur SGbringt

fatrit

ſeine als gut und billig anerkannten

Schuhwaren
in empfehlende Exrinnerung

Mitglied des Nabatt Spar Vereins

M
d Krone Preſt
ſteine Gas
kofs 2e empf
z bill Sommer
pr OttoZust
Ludwig Wu

Matakuchen chererſtraße 45 Fernruf Nr 1964
Akt Ges G B Stohwasser Co e ar c Ragradt 6GyudotoohöfenFabrik Reichenbergerstr 156 Silberue Medallle chfeinem Suberne Medaille verſchiedener Syſteme

Berlin 80 Mustersaal Leipriägerstr 114

St Vertreter geauenht i

S za E HEF za S

Streußel e Mel John Rapfkuchen in
Sonuutags von früh an und bei Beſtellung ſiets friſch

cM Specktcuuckaensa,
Feruſpr 2384 I E Steg 9

5 Mk an empf billigſt
Christiau Glaser
Gr Klausſtraße 24

Saat WeizenStrubes Sheri sgnare W
winterfeſte n ſehr ertragr à Ztr 9Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen u Fein Fpre it elektr Betriebleidende, ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ansf e erei mit elektr Vetrieb

e da h n ine beſt Beſte r Saat Rogy Se r ö g9 ragenwerdenfra eanl wortet nd Bnyerischen u VetkuserSchultze S Möbeltrausporke an e erForſterſtraße 3 7 Etage p aller i ralen u erä
ſunden v 1 u 8 Uhr Sonn u Feiertags 1 Uhr

Dür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

Täglich Sprech

Halle

Ansf eO H Kretzschmar Könioſtraße 70 t

Druck und Verlag von Otto Hendel

Querfurt

Mit 3 Beiblättern
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